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K U N D M A C H U N G 
 

Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen des § 9 OÖ Ge-
meinde-Dienstrechts und Gehaltsgesetz 2002, des OÖ Ob-
jektivierungsgesetzes 1994 und des OÖ Gemeinde-
Gleichbehandlungsgesetzes wird die nachstehende Planstel-
le zur Besetzung ab 1. November  2008 ausgeschrieben. 

Vertragsbedienstete(r) , Entlohnungsschema GD 18 
1 Sachbearbeiter(in) im Meldeamt-Bürgerservice  

 Beschäftigungsausmaß 40 Wochenstunden –  

Karenzvertretung 

Aufgaben: 
• Melde- und Standesamtsangelegenheiten 
• Wohnungs-, Sozial- und Familienangelegenheiten 
• Führung der Gemeindekassa 
• Kultur- und Tourismusangelegenheiten 
• Fundamt 
• Allgemeine Büroarbeiten 

 

Voraussetzungen: 

• Abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsas-
sistent/in oder als Bürokaufmann/frau oder in ei-
nem verwandten Lehrberuf oder abgeschlossene 
berufsbildende mittlere oder höhere Schule 

• Ablegung der entsprechenden Verwaltungsdienst-
prüfungen 

• Gute EDV Anwenderkenntnisse 
• Einschlägige Berufserfahrung sowie Standesbeam-

tenprüfung wären von Vorteil 

 

Allgemeine Voraussetzungen: 

• österr. Staatsbürgerschaft (wird auch durch. Staatsan-
gehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen Angehörigen 
Österreichs aufgrund eines Abkommens – EWR 
bzw. EU dieselben Rechte für Berufszugang zu ge-
währen hat wie Inländer(inne)n) 

• persönliche, gesundheitliche, fachliche Eignung für 
die vorgesehene Verwendung 

• ausreichende Kenntnisse der Deutschen Sprache in 
Wort und Schrift 

Auswahlverfahren: 

• Vorauswahl aus verwaltungsökonomischen Gründen 
möglich 

• Vorstellungsgespräch vor dem Personalbeirat der 
Marktgemeinde Aschach/Donau 

• Beschlussfassung durch den Gemeindevorstand der 
Marktgemeinde Aschach/Donau 

Bewerbungsgesuche sind bis spätestens 12. September 2008 
beim Marktgemeindeamt Aschach/Donau abzugeben. 

Dem Bewerbungsgesuch sind folgende Urkunden und Nach-
weise (Fotokopien) beizulegen: 

Lebenslauf, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, 
eventuell Heiratsurkunde und Geburtsurkunden von Kin-
dern, Schulabschlusszeugnisse, Arbeitszeugnisse von bisheri-
gen Arbeitgebern und allfällige Zeugnisse. 

Für näherer Auskünfte steht Fr. Rathmayr (Tel. 07273/6355-
10) gerne zur Verfügung. 

 

Der Bürgermeister:  
Rudolf Achleitner e.h. 

 

Unwetterkatastrophe vom Freitag, 22. August 2008 
 

Nach dem teilweise verheerenden Unwetter vom Freitag, 
22. August 2008 möchten wir darauf hinweisen, dass für 
geschädigte BürgerInnen, die Möglichkeit besteht beim 
Katastrophenfonds des Landes Oö. um finanzielle Unter-
stützung anzusuchen. 
 

Die dafür notwendigen Formulare  sind auf der Homepage 
der Marktgemeinde Aschach a. d. Donau 
http://www.aschach.at sowie am Marktgemeindeamt    
Aschach a. d. Donau (Bauamt, Herr Grünseis) erhältlich.  
 

Das Ansuchen ist im Wege der Gemeinde einzureichen. 
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Mitteilungen der Gemeinde 

Strauchschnittsammelaktion 1. - 6. September  2008 

Anlieferung zum Bauhof:  
Montag - Freitag jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Thujen o. ä. bitte getrennt anliefern! 
 

Achtung: Terminverschiebung 

Die Eröffnung des „Barrierefreien Kulturwanderweges“ 
findet nicht wie angekündigt am Samstag, 20. September 
2008 statt sondern am Samstag, 4. Oktober 2008; ab 
10:30 Uhr am Platz vor der Apotheke 
Wir dürfen Sie heute bereits dazu einladen. 
 

Achtung: Terminverschiebung 

Die Präsentation des Buches „Kleindenkmäler in Aschach“ 
sowie die Gründungsversammlung der DOSTE Gruppe 
„L(i)ebenswertes Aschach“ findet nicht wie angekündigt am 
3. Oktober 2008 statt, 
Die Veranstaltung wird zu einem späteren Zeitpunkt statt-
finden. 

Zur Teilnahme an der Nationalratswahl 2008 sind Sie 
berechtigt, wenn Sie 

• am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
• die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen und in Öster-

reich nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind und 
• am Stichtag (29.07.2008) in das Wählerverzeichnis einer 

österreichischen Gemeinde eingetragen sind, oder im Weg 
eines Einspruchsverfahrens bzw. als Auslandsösterreich(in) 
bis zum 28. August 2008 auf Antrag eingetragen wur-
den. 

Wählen mit Wahlkarte 
Sollten Sie sich am Wahltag an einem anderen Ort, als in Ihrer 
Wohnsitzgemeinde aufhalten, oder aus gesundheitlichen Grün-
den kein Wahllokal aufsuchen können, so können Sie nur mit 
einer Wahlkarte wählen. 

Die Wahlkarte können Sie in Ihrer Wohnsitzgemeinde münd-
lich (bis zum 2. Tag vor dem Wahltag, 12 Uhr) oder schriftlich 
(bis zum 4. Tag vor dem Wahltag) beantragen. Wenn Sie die 
Wahlkarte persönlich beantragen, benötigen Sie dazu einen 
Identitätsnachweis (amtlicher Lichtbildausweis-Reisepass, Füh-
rerschein). Bei schriftlicher Antragstellung müssen Sie Ihre 
Identität durch Angabe der Passnummer, oder durch Ablich-
tung eines Lichtbildausweises bzw. anderer Urkunden glaub-
haft machen. 

Die Wahlkarte wird ca. 3 Wochen vor der Wahl beim Ge-
meindeamt erhältlich sein. 

ACHTUNG: Sollten Sie eine Wahlkarte beantragt haben, 
dürfen Sie NUR mehr mit dieser Ihre Stimme abgeben, un-
abhängig davon, wo und auf welche Weise Sie wählen möch-
ten. 
 

Stimmabgabe mittels Wahlkarte 
Die Abgabe der Wahlkarte ist im Inland vor einer Wahlbe-
hörde in jenen Wahllokalen, die Wahlkarten entgegenneh-
men, beim Besuch durch eine besondere (fliegende) Wahlbehörde 
(ist nur für Personen die mangels Geh- oder Transportfähigkeit, oder 
Bettlägerigkeit kein Wahllokal aufsuchen können), oder mittels 
Briefwahl möglich. 
 

Briefwahl – ist im Inland und Ausland möglich 

Die Briefwahl können Sie ausüben, indem Sie 
• der Wahlkarte den amtlichen Stimmzettel entnehmen 

und ihn persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst 
ausfüllen, 

• den ausgefüllten amtlichen Stimmzettel in das Wahl-
kuvert legen, dieses verschließen und in die Wahlkarte 
zurücklegen und anschließend 

• durch Unterschrift auf der Wahlkarte eidesstattlich 
erklären, dass Sie den amtlichen Stimmzettel persön-
lich, unbeobachtet und unbeeinflusst ausgefüllt haben, 
und schließlich die Wahlkarte zukleben und zur Post 
bringen.  

Die Wahlkarte muss zwingend im Postweg bis spätestens am 
8. Tag  nach dem Wahltag bis 14 Uhr an die Bezirkswahlbe-
hörde übermittelt werden 
 

Wahllokale: Achtung Änderung der Wahllokale! 

Wahlsprengel I: Pfarrzentrum 
Wahlsprengel II: Aschacher Veranstaltungszentrum 

Wahlzeit: Achtung Änderung der Wahlzeiten! 
8.00 bis 15.00 Uhr  

Besondere Wahlbehörde: 

Einen Antrag für die besondere Wahlbehörde können sie am 
Gemeindeamt bei Frau Huemer Sonja stellen. 
Die besondere Wahlbehörde gilt nur für bettlägrige Perso-
nen.  

Letzter Tag zur Ausstellung von Wahlkarten: 

Mittwoch, 24. 09. 2008 bis 12.00 Uhr 
 

Info zur NR—Wahl 2008 


